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s) In Termino Donnerstag den iten Julius dieses Jahrs, soll eine beträchtliche Anzahl goldner
und silberner Schaumünzen, bey der Commißion dahier öffentlich an den Meistbietende»! gegen
haare Zahlung versteigert werden; wer nun etwas davon zu erstehen willens ist, kann sich in
práo des Vormittags um 9 Uhr, in meiner Behausurtg einfinden, sein Gebot thun, und
dem Befinden nach des Anschlags gewärtigen. Bovenden den 27. May 1779.

Martin, Vigore Commiffionis,
6) Es sollen Dienstags den 8ten. Junii und folgende Tage in des hiesigen Bürger Jacob Baums

Behausung allerhand Effecten und Hausrath, an Kupier, Meßing, Zinn, Ersen , Hölzerwerk,
worunter sich besonders verschiedene gute Kleiderschränke, Tische und Kasten befinden, Bett
werk, Linnen, Manyskleidung, rc. an den Meistbietenden gegen vaare Zahlung verkauft wer
den; wer nun davon etwas zu kaufen gesonnen, der kann sich in obigen Tagen und an bemeld-

tem Ort einfinden, sein Gebot thun, und Zuschlags gewärtigen. Borcken den 15. May 1779.
Fürst!. 'Anlt Hierselbst, H. Slippius.

7) Es soll instehenden Mitwochen den hten dieses Bpanteweinsblasen keuchst Huth und Röhren,
wie auch neue Cvmmoden und Tapeten, auf Hochfürst!. Landgericht öffentlich verauctioniret
werden; es können sich also die Kausiiebhaber Nachmittags um 3 Uhr daselbst einfinden. Cajftl
den 2. Inn. »779-

8) Bey den» Apotheker Hr. Wild zur goldenen Sonne, ist frischer Schweizer-Kleesaamen, auch
Saint-Foin, oder ewiger Klee genannt, angekonunen, und das Pfund davon für IO Alb. 8 hlr.

gegen baare Zahlung zu habe»». Dieser Saarnen kann zu jeder Jahrszeir gesäet und jährlich
sechsmahl geschnitten werden. Seine Dauer belauft sich auf 20 und mehrere Jahre, und braucht
man z»» Besäung eines Ackers, »vie vom ordinarren Klee, 7 bis 8 Pf. Saamen.

9) . Es.HM der Herr Stadt - Actuarius Loy zu Borken, einen Garten vor dem. Leipziger Thor,
zwischen dem verstvrb. Hr. Eanzleyrath Scheftr und Bäckermstr. Wenzel gelegen,.für eine ge
wisse Sulnme Geld verkauft, wer was daran zu fordern, oder näher Käufer zu seyn vermeinet,
wolle sich Zeit Rechteus melden.

10) Ein von Nußbaumholz eingelegter großer Zeugkasten mit Meßing beschlagen, desgleichen 6
* ausgestopfte.Sr.ühle mit plüschenen Ueberzügen, sollen aus der Hand verkauft werden.

11) Es hat der Hr. Pfarrer Biugel zu St. Goar seinen auf die Weissenfteincr Allee stoßend gelege
nen Garten vor eine gewisse Sumrua Gelds aus der Hand verkauft; wer etwas daran zu for
dern oder naher Käufer zu seyn vermeinet, kann sich Zeit Rechtens melden.

12) Hinter dem Nachhause bey Hr. Steinmann ist zu haben: Cnaster in Rollen à i-und 2Rthlr.
halber Cnaster 24 Alb. Enaster in Paquets i Rthlr. Varinas 21 Alb. 4 hlr. A A. 18 Alb. A B.
16 Alb. rother dito 12 Alb, Switsent 14 Alb, Brasilren i Rthlr. per Pf. Doñeo und Violet io

Alb. 8 hlr. Weitzen 8 Alb, Violet ivAlb. 8 hlr. Holländer IO Alb. 8 hlr. dito lü Alb. St. Om.
8 Alb. lO Alb. 8 hlr. Doñeo 1 Rthlr. per Pfund. r,

13^ Es sollen Montag den 7. Junius in deru gewesenen Jbaischen Hause hinter dem Rathhause,
an Gewürz - Färb - und andern Waaren, desgleichen große und kleine Wagen nebst Gewich

ten, Gemäss und sonstige Laden-Geräthschaften; wie auch inländische Tücher/Rasche, gebleicht,
ungebleicht und gefärbte Linnen, Bett- Und coulenrte Futterbarchete, Glauz- und Steif-
schechter, Glanzlinnen, Seidensioret und hausten Bänder, melierte Zeuge, Berliner FleNelle,
Beiderwand und sonstige Waaren mehr, ingleichen hölzern Gerathe nebst Kupfer, Zinn und
Eisenwerk, an den Meistbietenden gegen baare Bezahlung verauctionirt werden; wer »»»« da

von etwas zu erstehen gedenket, wolle sich genteldeten und die folgende Tage gegen 2 Uhr, Nach

mittags daselbst einfinden. Auch dient zur Nachricht, daß vbgemeldte Waaren aus der Hand
gegen die billigsten Preise verkauft werden können.

14) Es ist die Ringelingsche Mühle zu Obervelmar um eine gewisse Summa Geld verkauft; wer
hieran etwas zu fordern hat, kann sich Zeit Rechtens melden.
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